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Das

Bundeszentralamt für Steuern (BZSt)
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16 Landesfinanzministerien

Bundesfinanz-

direktionen

Zölle und 

Verbrauchsteuern

Besitz- und 

Verkehrsteuern

Finanzämter

Bundeszentralamt 

für Steuern

(Haupt-) Zollämter

Bundesfinanzverwaltung Finanzverwaltung der Länder

Bundesfinanzministerium

Oberfinanzdirektionen  

bzw. Landesämter

Aufgaben nach 

§ 5 FVG 

(siehe weitere Folien)

sofern keine 

Mittelbehörde 

vorhanden

Die Finanzverwaltung der Bundesrepublik Deutschland



Schwedt

Saarlouis

Bonn

Berlin

Dienstsitze des BZSt

Stammbeschäftigte (Stand 01.12.2014)

Bonn1 1.044  

Berlin                  151

Saarlouis            240

Schwedt       112

= 1.547 derzeit ca. 

2.000

1 davon ca. 365 Betriebsprüfer/

-innen im Außendienst 

Zusätzlich ca. 433 in Ausbildung

Zusätzlich ca. 240 zugeordnete Kräfte 

überwiegend in Berlin
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Präsident des BZSt

Vize-Präsident des BZSt

Querschnitt

Klassische Quer-

schnittsaufgaben

und übergreifende 

Fachaufgaben

Steuern I

Aufgaben mit 

Bezug zur 

Umsatzsteuer

Leitungsstab

- Strategische Planung -

Steuern II

Aufgaben, die 

vorrangig natio-

nale Steuer-

themen betreffen

Bundesbetriebs-

prüfung I

Produktions-

betriebe

Bundesbetriebs-

prüfung II

Dienstleistungs-

betriebe, Lohn-

steuer, betriebliche

Altersvorsorge, 

Versicherung-

und Feuerschutz-

steuer

Steuern III

Abzugsteuern

sowie weitere

Themen mit

internationalem

Bezug, z.B.

Organisation des BZSt

Stabsstelle Innenrevision

Gleichstellungsbeauftragte

Datenschutzbeauftragter

Koordinatorin

Ausbau der Bp

Intern.

Amtshilfe

Direkte St.

St III 2



Å Abzugsteuerentlastung, Abzugsteuer nach Ä50a EStG, Advanced-Pricing-Agreements

(Verrechnungspreise), Altersvorsorge (Fachaufsicht), Amtshilfe, Ausländische 

Investmentfonds, Bauabzugsteuer, Bescheinigungsverfahren, Digitale Lohnschnittstelle, 

Elster Lohn II, EMAKORV (Ä45d Abs. 3 EStG), EU-Zinsrichtlinie, Feststellung nach Ä27 

Abs. 8 KStG, Informationszentrale für steuerliche Auslandsbeziehungen (IZA), 

Internationale Amtshilfe, Kapitalertragsteuerentlastung, Kapitalertragsteuererstattung,

Kindergeld (Fachaufsicht), Kirchensteuer auf Abgeltungsteuer, Kontenabrufverfahren,

Kontrollverfahren der tatsächlich freigestellten Kapitalerträge, Maschinelles Verfahren zur 

Abfrage der Steueridentifikationsnummer (MAV), Minijob (Fachaufsicht), Mini-One-Stop-

Shop, Mitteilungen zur steuerlichen Erfassung von Auslandsbeteiligungen, Mitteilung von 

Steuerstraftaten (Zentralstelle nach Ä5 Abs. 1 Nr. 28 ), nachgelagertes 

Veranlagungsverfahren nach § 50 Abs. 2 Satz 2 Nr. 5 EStG

Å Rentenbezugsmitteilungsverfahren, Steuerliche Identifikationsnummer, Umsatzsteuer-

Amtshilfe, Umsatzsteuer-Betrugsbekämpfung, Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (USt-

IdNr.), Umsatzsteuer im In- und Ausland, Umsatzsteuer-Kontrollverfahren, 

Umsatzsteuervergütung, Versicherungsteuer und Feuerschutzsteuer, 

Å Verständigungs- und Schiedsverfahren, Vor-REIT-Registrierung,

Å Wirtschafts-Identifikationsnummer, Zentrale Anlaufstelle für ausländische Investoren,

Å Zertifizierung von Altersvorsorge- (ĂRiesterñ) und Basisrentenvertrªgen (ĂR¿rupñ)

Aufgaben der Steuerabteilungen



ÅDie Steuerabteilungen im BZSt nehmen vielfältige Aufgaben 
wahr, unter anderem :

üFachaufsicht Familienleistungsausgleich

üVorsteuer-Vergütung

üVersicherung- und Feuerschutzsteuer

üSteuerliche Identifikationsnummer

üVerständigungsverfahren in internationalen Beziehungen

üUmsatzsteuerkontrollverfahren

ü Internationale Amtshilfe Direkte Steuern

Aufgaben der Steuerabteilungen
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Internationaler Informationsaustausch

Warum?
Zunehmende grenzüberschreitende Transaktionen und 
Mobilität der Steuerbürger.
Durch Welteinkommensprinzip besteht die Ermittlungspflicht 
des Einkommens auch weltweit.
PROBLEM: 
Ermittlungsmöglichkeiten sind auf eigenes Hoheitsgebiet 
beschränkt.

Ziele?
- Kampf gegen Steuerhinterziehung
- Aufdecken steuermissbräuchlicher Gestaltungsmodelle
- Gleichmäßige Besteuerung, Untersuchungsgrundsatz (AO)
- Wettbewerbsneutrale Besteuerung
- Sicherung des Staatshaushalts, insbesondere in Zeiten von
Finanzkrisen. 



Warum internationale Kooperation?

Materielle 

Universalität

Formelle

Territorialität

Besteuerung des

Welteinkommens

Informationsaustausch



Internationaler Informationsaustausch



OFD/ LfSt/ 

LFinMin

BZSt (zuständige 

Behörde)

Informationsaustausch

Inland Ausland

Zuständige Behörden

Finanzämter

BMF (Fach-

aufsicht BZSt)


